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Mittwoch

Termine nimmt
für Sie von
Montag bis
Freitag per
Telefon oder
Mail entgegen:

Sarah Kuhlmann 2 921 151 termine@azonline.de

Coesfeld aktuell

7 Kalendarium
Namenstag: Harald
Bauernregel:Menschensinn und
Juniwind, ändern sich oft sehr
geschwind.

Der kleine Wink: Gefriergeräte
regelmäßig abtauen, denn sonst
verbrauchen sie mehr Strom.

7 Öffnungszeiten
Bürgerbüro: 8 - 18 Uhr
Stadtbücherei: 15 - 18 Uhr
Puppen-/Spielzeugmuseum:
14.30 - 17.30 Uhr

Kunstverein Münsterland: 14 -
18 Uhr, Jakobiwall 1

Kath. Bücherei Anna Katharina:
16 - 18 Uhr

Finanzamt: 8.30 - 12 Uhr, Ser-
vice- und Informationsstelle 8 -
12 Uhr 2732-0

Kfz-Zulassungsstelle Coesfeld:
7.45-12 Uhr, nachmittags von
13.30-15.30 Uhr nur nach Ter-
minvereinbarung online unter
www. kreis-coesfeld.de/tnv/
coesfeld, 218-3620

Sozialkaufhaus DRK-Fashion: 10
- 12 u. 15 - 18 Uhr, Ecke Bahn-

hofstr./Dülmener Straße
Wertstoffhof: 13 - 18 Uhr, Brink
CoeBad: 6.30 - 21.30 Uhr, Frei-
bad: 6.30 - 20 Uhr

CoeSauna: 10 - 14.45 Uhr (Da-
men), 14.45 - 21.45 Uhr

AZ-Geschäftsstelle: ab 15.45
Uhr geschlossen
Lette
Bücherei: 15.30 - 17 Uhr
Glasmuseum und Glasdepot
„Höltingshof“: 14 - 17 Uhr

7 Stadt
Ausschuss für Umwelt, Planen
und Bauen: 17 Uhr, Großer Sit-
zungssaal, Rathaus

7 Public Viewing
WM: 16 Uhr, Südkorea : Deutsch-
land, Bernhard-von-Galen-Str.
Lette
WM: 16 Uhr, Südkorea : Deutsch-
land, Sportplatz, Bruchstraße

7 Kultur
Familienmusical „Michel aus
Lönneberga“: 17 Uhr, Freilicht-
bühne Flamschen, 23355

Verlag J. Fleißig GmbH & Co. KG
Rosenstraße 2, 48653 Coesfeld
02541/921-0, Fax 921-129
E-Mail: pressehaus@azonline.de

H e r a u s g e b e r:
Nina Roß & Herbert Fleißig
Unsere Zeitungen erscheinen in Zusammenarbeit
der ZENO-Zeitungsverlags-GmbH mit den Westfäli-
schen Nachrichten.
C h e f r e d a k t i o n (verantw.): Dr. Norbert
Tiemann, Vertreter: Wolfgang Kleideiter
R e d a k t i o n s l e i t e r l o k a l:
Uwe Goerlich (verantw., ugo),
Frank Wittenberg (stellv., fw)
R e d a k t i o n:
Josef Barnekamp (job), Ulrike Deusch (ude), Ste-
phanie Dircks (sdi), Ulrich Hörnemann (uh), Manue-
la Reher (mr), Detlef Scherle (ds), Jürgen Schroer
(js), Florian Schütte (fs), Viola ter Horst (vth), Chris-
tine Tibroni (ct), Helene Wentker-Bruns (wr).
V e r l a g s - S o n d e r t h e m e n/K o l l e k t i v e:
Hans-Jürgen Barisch (hjb), Alexander Bitting (ab),
Thomas Lanfer (tl).
G e s c h ä f t s f ü h r u n g:
Nina Roß & Detlev Roß
V e r l a g s l e i t e r: Ralf Bohlje
A n z e i g e n (verantw.): Ralf Bohlje
P r e s s e s p i e g e l:
Verwertungsrechte www.presse-monitor.de
Mediadaten vom 1. Januar 2018
Mitglied der ZGM-Tarifgemeinschaft und der
ZGW-Zeitungsgruppe Westfalen.
Abo: 27,90 €, Botenlandzustellung und Postbezug:
30,50 €. Preise inklusive MwSt von 7 %.
Bezugsunterbrechungen werden ab dem 7. Er-
scheinungstag vom Verlag vergütet.
Bei Nichtbelieferung ohne Verschulden des Verla-
ges kein Entschädigungsanspruch. Kündigung mit
einer Frist von drei Monaten schriftlich beim Verlag
möglich.
D r u c k: Druckhaus Aschendorff
Hinweise zum Datenschutz finden Sie
unter: www.azonline.de/dsi-abo

Leserbrief

Naturschutzbund

Wolf am
Berkelteich
Berichterstattung über den
Nabu vom 22.6.
Der Nauturschutzbund
Coesfeld (Nabu) startet gera-
de in Billerbeck eine große
Werbeaktion, um neue zah-
lende Mitglieder zu gewin-
nen. Sicher hat der Nabu
schon viel für die Erhaltung
der Natur geleistet wie z.B.
die Pflege von Wildblumen-
wiesen oder der Artenschutz
von gefährdeten Wildtieren.
Aber hier muss man auch

wissen, das sich der Nabu
unter dem Leitspruch „Will-
kommenWolf“ vehement
dafür einsetzt, das dies Groß-
raubtier wieder flächende-
ckend in Deutschland leben
soll, auch in dicht bewohn-
ten ländlichen Gebieten wie
den Baumbergen. Wenn die-
se Wünsche einmal wahr
werden, kann man vom Ber-
kelteich bis zur Weißenburg
und natürlich in allen Bauer-
schaften auf Wölfe treffen.
Sind daswirklich Erlebnisse,
die man sich selbst, seinen
Kindern oder Enkeln oder
auch den erholungssuchen-
de Touristen wünscht?
Was man dann nämlich

kaum noch antreffen wird,

sind grüne Wiesen mit Po-
nys,Pferden,Schafen,Ziegen
und Rindvieh, denn kein
Tierbesitzer will seine gelieb-
ten Tiere durchWölfe reißen
lassen, wie es in Wolfsgebie-
ten eben an der Tagesord-
nung ist. Die offene Weide-
haltung ist dann schnell am
Ende, denn die wolfssichere
EinzäunungvonWiesenund
die Haltung von agressiven
Herdenschutzhunden kann
sich kaum jemand leisten.
Und eine eingefriedigte
Landschaft mit hohen Zäu-
nen wie im Zoo will ich mir
auch gar nicht vorstellen.
In dicht besiedelten Au-

ßenbereichen wie hier in
den Baumbergen ist kein
Platz für den Wolf, die Le-
bensqualität der hier leben-
denMenschen hat hier deut-
lichen Vorrang! Ist er erst
einmal da, kommt die Angst,
wer hilft dann wirklich? Der
Nabu sollte sich bald vom
Irrweg der uneingeschränk-
tenWillkommenskulturund
der Verharmlosung dieses
großen Raubtieres verab-
schieden.

Hubert Dinkheller
48727 Billerbeck

0 Leserbriefe geben die Meinung
der Verfasser wieder.

Medaillen beim Schach-Einsteiger-Cup errungen
Zum drittenMal ist im großen Saal der
Alten Landwirtschaftsschule der
Schach-Einsteiger-Cup ausgetragen
worden. Organisiert wurde das TUr-
nier von Detlef Röchling, Vorsitzender
des Schachvereins Türmen. Ziel sei es
laut verein, Kindern und Jugendlichen
aus Schach-AGs an Schulen und Verei-
nen die Gelegenheit zu geben, unter
regulärenTurnierbedingungenSchach
zu spielen. Unter der Leitung von An-
dreas Junk und seinem Sohn Phillip
spielten insgesamt 71 Jungspieler aus
dem gesamten Münsterland in vier

Leistungsklassen um Sieg und Platzie-
rung. Schachgruppen aus Greven,
Münster, Gronau, Drensteinfurt und
Emsdetten waren stark vertreten. Für
Billerbeck trat eine Mannschaft der
Kinder-, Jugend- und Familienhilfe
unter der Leitung von Thomas Höing
an. Der SV Türmewar durch seine von
Sven Stegemann betreute Schüler-
mannschaft vertreten. Von Beginn an
zeigten die jungen Teilnehmer in pa-
ckenden Spielen, was sie im Jugend-
trainingund in ihrenSchulschach-AGs
gelernt haben, wie der Verein mitteilt.

Doch es gab auch bittere Niederlagen
und Tränen. Für die jungen Biller-
becker Schachspieler sollte es jedoch
ein besonderer Tag werden, denn von
Beginnankämpften alle Jugendspieler
umdieGoldmedaillen in ihrerGruppe.
Wie sehr sich das Training in Schule
und Schachverein ausgezahlte, zeigte
sich daran, dass die Spieler des SV Tür-
me zweimal Gold und einmal Silber er-
rangen. Das Bild zeigt (v.l.) Schulsozi-
alarbeiter Thomas Höing mit Lennart
Kleimann, Leen Lorenzen, Luca Caluo-
ri und Jan Dreinemann. Foto: SV Türme

ließ sich das Reiten entgehen. Selbst
die Allerkleinsten oder erst Schüchter-
nen wuchsen über sich hinaus und ge-
nossen das Schaukeln und Getragen
werden. Zum Abschluss gab es für alle
Kinder eine Urkunde, die sie sicher
noch lange an diesen ereignisreichen
Vormittag erinnern wird, so der Pres-
setext.

nötigen und welche Ausrüstungsge-
genstände man für das Reiten braucht.
Nach einem Proberitt auf Holzpferd
„Anton“ durften alle Kinder auch auf
die echten Ponys steigen und das
Glück der Erde vomRücken der Pferde
aus erleben.Die beidenFamilienponys
„Ole“ und „Simba“waren das Highlight
der Veranstaltung! Keins der Kinder

Im Rahmens des Projekts „Pferdeerleb-
nistage“ welches über den Verein
„Pferde für unsere Kinder e.V.“ ins Le-
ben gerufen wurde, besuchten 23 Kin-
der mit ihren Erzieherinnen der Kita
St. Gerburgis die Ponys von Familie
Rinke. An verschiedenen Stationen
konnten die Kinder erfahren, wie Pfer-
de sich ernähren, welche Pflege sie be-

Kita-Kinder erleben Ponys hautnah

Spaß für Kolpingsfamilie Darup im Kletterpark

Die Kolpingsfamilie Darup hatte
jetzt im Kletterpark in Borken gro-
ßen Spaß. Selbst die ganz Kleinen
konnten begeistert erste Kletterer-

fahrungen im Kleinkinderparcours
sammeln. Den anderen Besucher
standen zehn Kletterparcours zur
Auswahl, die bis 15 Meter hoch gin-

gen. Highlights waren die 110Meter
lange Abschlussseilbahn knapp
über die Büsche oder der Base Jump
aus 12Metern Höhe. Das Programm

für die zweite Jahreshälfte ist kurz
vor der Fertigstellung und wird im
Sommer an alle Dauper Haushalte
verteilt.

7 Öffnungszeiten
Darup
Kath. Pfarrbüro: Heute 15 - 17
Uhr, 294555

Bücherei: Heute 17 - 18.30 Uhr
Hof Schoppmann, Café: Heute
10 - 18 Uhr
Nottuln
Bürgerservice Gemeinde: Heute
8.30 - 12.30 u. 14 - 16 Uhr,
202502/ 9420

Ev. Gemeindebüro: Heute 15 -
17 Uhr

Wertstoffhof Nottuln: Heute 15
- 18 Uhr

7 Vereine/Verbände
Kolpingsfamilie: Heute, 14 Uhr,
radtour ab Kirchparkplatz, für
alle Interessierten.

Da Capo Chor: Heute, 20 Uhr,
Probe im Pfarrzentrum.

7 Sport
Borussia Darup, Nordic Walker:
Heute, 18.30 Uhr, ab Sportzen-
trum, Infos bei Gerburg Mielsch,
2 1781.

7 Bereitschaften
Notfallpraxis, Christopherus-Kli-
niken in Dülmen, Vollenstr. 10:
Allgemeine Sprechstunde: heute
16 - 19 Uhr (ohne Anmeldung)

Dringende Hausbesuche:
2 116 117

Notfallpraxis für Kinder und Ju-
gendliche an den Christophorus-
Kliniken, Coesfeld: 16 - 19 Uhr

Apotheke: Johanni-Apotheke,
Lange Str. 31, Billerbeck,
202543/8100

Augenarzt und HNO-Arzt unter
2 116 117

Zahnarzt unter 201805/
986700

Krankentransporte 2 02541/
19-222

Darup aktuell

Ein bisschen Süden für zu Hause genießen
chini der Länge nach in 2
mm dünne Scheiben schnei-
den. Auf einem geölten
Backblech verteilen und mit
Salz und Pfeffer bestreuen.
2 Knoblauchzehen durch

eine Presse geben und mit
dem Olivenöl vermengen.
Die Gemüsescheiben damit
leicht einpinseln.
Im vorgeheizten Backofen

bei 200 ˚C circa 7-8 Minuten
backen.
Die Gemüsescheiben auf-

rollen, mit dem Dressing be-
träufeln und als Topping
Parmesanhobel darüber ge-
ben - fertig!
Unbedingt mit knuspri-

gem Ciabatta, einigen Oli-
ven, etwas Parmaschinken
und Salami Milano servie-
ren. Ein Glas Rotwein dazu
und einfach nur genießen!
Ciao.
0 4 Portionen; Zuberei-
tungszeit circa 30 Minuten

zugeben und kurz durch-
schwenken.
130 g getrocknete Toma-

ten (in Öl) hacken und hin-
zufügen. Den Saft einer Zi-
trone, etwas Zitronenabrieb,
60 ml Öl, 70 ml Wasser und
60 ml Balsamico-Essig dazu-
geben und verrühren. Mit
Salz und Pfeffer abschme-

cken.
0 2 Auberginen und 2 Zuc-

Hauchdünne Auberginen-
und Zucchinischeiben wer-
den gebacken, aufgerollt
und mit einem würzigen To-
matendressing serviert.

0 Für das Dressing 1 Zwiebel
und 4 Knoblauchzehen ha-
cken und mit 2 Lorbeerblät-
tern in etwas Öl anbraten. 1
EL gehackten Rosmarin und
2 EL gehackten Thymian da-

COESFELD. Ein bisschen Sü-
den für zu Hause – Antipasti
aus Bella Italia präsentiert
heute Profi Kai Puthen.

Auberginen- und Zucchini-Antipasti mit Tomatendressing

Wie im Urlaub: Mediterrane Antipasti schmecken auch zu Hause – viel-
leicht an einem der nächsten Sommerabende im Garten.‚‚‚‚‚‚‚‚‚SERIE‚‚‚‚‚ Kai

kocht

präsentiert von

WEILING

Verbraucherzentrale
Freitag in Coesfeld

COESFELD. Am Freitag (29. 6.)
bietet die Verbraucherzen-
trale wieder Beratung und
Information im Kreishaus,
Friedrich-Ebert-Straße 7, in
Coesfeld an von 9 bis 13 Uhr.Fortbildung zur Bindungstheorie

Über 40 Mitarbeiter aus unterschiedlichen Arbeitsfeldern
des Vereins Kinder-, Jugend- und Familienhilfe nahmen
an einer betriebsinternen Fortbildung „Bindung, Bin-
dungsbelastung und Bindungsstörung in der Entwicklung
von Kindern“ teil. Dipl Psychologin Dr. M. Cappenberg gab
einen interessanten Überblick über die Bindungstheorie,
das Erleben bindungsbelasteter und/oder -gestörter Kin-
der in ihren Elternbeziehungen, zuDiagnosesystemenund
Ausdrucksformen, Bedarfe und pädagogischen Umgang
mit betroffenen Kindern. Durch eine angeregte Diskussion
konnte der Bezug zu den jeweiligen Arbeitsfeldern derMit-
arbeiter hergestellt werden.
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